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Ein kleines Lied,  wie geht's nur an.
Daß man so lieb es haben kan».
ErzähleI
ES liegt darin ein wenig Klang,
Ein wenig Wohllaut und Gesang
Und eine ganze Seele.

Marie von Ebner-Eschenbach.
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(45. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Am Kofe ftt Fredensdorg.
Den, Dänische» des Aeatn» Aodt nacherzählt von ßmik Jonas.

Am Morgen des Tages nach ihrer Ankunft in Kopen¬
hagen, während ihr Begleiter herumging, um womöglich
eine Schiffsgelegenheit nach Rostock zu finden, wanderte
Alida zum Schlosse, um dort ihren Auftrag auszurichten.
Es war ein schwerer Gang, und wie sie sich allmählich
ihrem Ziele näherte und das Getriebe von Lakaien und eleganten
Equipagen stärker und stärker wurde, verlor sie imnier mehr
den Muth. Als sie endlich vor dem hohen Thor stand,
vor dem die Garden schweigend und ernst auf und nieder
wandelten, wagte sie kaum, weiter zu gehen, sondern blieb
lange Zeit unschlüssig stehen, den Blick auf den große»
Platz dort drinnen geheftet, der ihr wie eine fremde, ge-
heimnißvolle Welt vorkam, mit der sie doch am liebsten
keine Bekanntschaft gemacht hätte.

Wie sie so dastand, ungewiß was sie thun sollte, kam
zu ihrer Ueberraschungund Freude Herr Friedrich König
über den Platz gegangen. Schnell faßte sie jetzt Muth,
eilte durch das Thor, und ehe Friedrich sich noch hatte um¬
wenden können, hatte sie seine Hand ergriffen und rief:

„Ach. Gott sei dank, lieber Herr Friedrich, daß ich Sie
treffe, ich habe draußen vor dem Thor in der schrecklichsten
Angst gestanden, ohne daß ich wagte, hineinzugehen."

„Sind Sie es, Alida?" rief Friedrich, freudig erröthend,
indem er sie mit einem Blick voll Liebe und Theilnahme
betrachtete. „Das Glück, Sie heute zu treffen, hätte ich am
wenigsten vermuthet. Aber sagen Sie mir. wie geht es
zu, daß Sie hergekommen sind?"

„Es ist leider in einer für uns traurigen Angelegenheit.
Doch", fuhr Alida fort, „ich darf Ihnen nichts davon er¬
zählen, ich weiß wohl, daß Sie ein guter Mensch sind, der
uns gewiß nicht schaden will, aber da mir aufgetragen ist,
zu schweigen, so muß ich mich durchaus danach richten, wie
gerne ich Ihnen auch Alles erzählen möchte, was ich auf
dem Herzen habe. Sie werden mir indessen einen großen
Dienst erzeigen, wenn Sie mir sagen wollen, wo der
Kammerpage Löwenkrone wohnt, mit dem ich absolut
sprechen soll."

„Mit LöwenkroneI Kennen Sie ihn?"
„Nein, ich habe ihn nie gesehen, aber Ich habe ihm eine

Botschaft zu bringen, die von der größten Wichtigkeit ist."
„Dann kommen Sie , Fräulein Alida" , entgegnete

Friedlich, indem er ihr einen forschenden Blick zuwarf.
„Ich werde Ihnen sogleich seine Wohnung zeigen. Er ist
zu Hause, ich habe noch eben mit ihm gesprochen."

Während sie nun neben einander die gewölbten Gänge
entlang gingen, erzählte sie ihm, wie es ihnen zu Hause
ging und wie oft sie von ihm sprächen, den sie so lange
nicht gesehen hätten.

Ja , Sie mögen glauben", sagte er. indem er ihre
Hand in die seine nahm, als sie nun vor der Thür standen,
die in die Zimmer von Löwenkrone hineinführte, „daß ich
mich oft und schmerzlich danach sehnte, Sie zu sehen; aber
die Umstände erlaubten mir es nicht. Ich würde gerne
länger mit Ihnen sprechen, Fräulein Steger, ich habe Sie
so viel zu fragen, aber die Stelle ist nicht passend", fuhr
er fort, indem er sich unruhig umsah; „vielleicht werde ich
doch so glücklich sein, auf einen Tag zu Ihnen hinaus-
kommen zu können, ich sehne mich zu sehr danach! Wenn
Sie jetzt diese Treppe hinauf gehen, so ist es die erste
Thür zur Linken", fügte er hastig abbrechend hinzu. „Leben
Sie wohl, Fräulein Alida, Gott beschütze Sie und mache
Sie glücklich! Ich bete oft darum!"

Etwas verwundert über diese feierliche Sprache, warf
Alida Friedrich einen fragenden Blick zu, indem sie ihm für
seine Hülfe dankte, und ging in der bezeichncten Richtung.

War der Prinz bei dieser Begegnung überrascht, so war
es der Kammerpage nicht minder, als er eine junge Dame
in sein Zimmer treten sah. Sein Erstaunen stieg indessen
auf das Höchste, als er hörte, welche Nachricht sie ihm zu
bringen hatte. Eine lange Zeit unterhielt er sich mit ihr,
und die Theilnahme und Herzlichkeit, die er bei Allem
zeigte, was Alfred betraf, bewirkten, daß sie immer mehr
mittheilsam und getröstet wurde. Endlich, nachdem er ihr
einen Brief an Alfred gegeben hatte, verließ sie ihn und
kam bald darauf glücklich im Gasthause an. Hier traf sie
ihren Begleiter, der so glücklich gewesen war, einen Schiffer
zu treffen, der noch an demselben Nachmittag segeln wollte.
Schnell rüstete sie sich, und nach einigen Stunden waren
sie Beide an Bord. Die Ueberfahrt ging schnell und glück¬
lich von Statten, und nach vier Tagen erblickte Alida mit
klopfendem Herzen das Dach, unter dem Alfred Aufnahme
gefunden hatte.

Ihr Kummer und ihre Besorgniß, daß er im Briefe zu
verbergen gesucht habe, wie es eigentlich mit ihm stehe, er¬
wiesen sich als wohl begründet. Sein Zustand war in
hohem Grade bedenklich. Die sehr schwere Wunde war in
Brand gerathen, und das heftige Fieber hatte ihm das Be¬
wußtsein geraubt. Still und theilnahmlos lag er da, seine
Körperkraft war durch die Macht der Krankheit gebrochen,
und nur in einzelnen Augenblicken, wenn Alida an seinem
Lager saß, schien es, als ob ein Strahl des Bewußtseins
das Dunkel durchbreche, welches sich über seine Seele ge¬
lagert hatte. Traurig und langsam schlich die Zeit dahin,
und erst nach dem Verlauf von Monaten begann sich ganz
allmählich eine sichtbare Besserung einzustellen. Unermüdlich,
ohne Rast und ohne sich selbst die nöthige Ruhe zu gönnen,
war Alida um ihn beschäftigt, und die Gemüthlichkeit, die
sie um sich auszubreiten verstand, die Freude und das
Glück, welches er empfand, wenn sie an seinem Lager weilte,
trug wohl mehr als alle Medizin dazu bei, ihm die Ge¬
sundheit wiederzugeben. Obwohl er jetzt, da das Früh¬
jahr sich zu nähern begann, noch lange nicht so weit war,
daß die Heimreise angetreten werden konnte, so war doch
die beste Aussicht vorhanden, daß es mit dem Anbrechen
der milderen Jahreszeit werde geschehen können. Mit
ihrer Familie korrespondirten sie oft, und Löwenkrone, der
jetzt die Unterhandlungen des Prinzen mit Bernstorsf ver¬
mittelte, hatte sie mehrere Male besucht.

Die Unterhandlungen waren jetzt zu einem günstigen
Resultat gediehen, und obwohl Löwenkrone es nicht gerade
heraussagte, so ließ er es doch verstehen, daß eine für das

Land erfreuliche Veränderung in der Negierung baldigst
bevorstand.

Beini Hofe in Kopenhagen hatte indessen Alles seinen
gewohnten Gang genommen. Durch ihre Spione hatte
es die regierende Partei erfahren, daß Alfred im Aufträge
des Kronprinzen gereist sei, ohne doch sicher zu wissen,
in welcher Angelegenheit. Da es nun in Rendsburg
nicht geglückt war, seiner habhaft zu werden und damit
in den Besitz seiner Depeschen zu kommen, so >var es
nicht gelungen, Licht in die Sache zu bringen, die jetzt
so heimlich betrieben wurde, daß eine Entdeckung unmöglich
war.

5. Kapitel.
Prinzessin Adelheids Rettung.

Es näherte sich indessen der Tag, wo der Kronprinz
konfirmirt werden sollte, und Jeder war darauf gespannt,
was er vornehmen würde, wenn er dann in den Siaats-
rath einträte. Die Meisten glaubten, daß er nach den
mißglückten Versuchen, sich von dcn Banden zu befreien,
die ihn fesselten, sich in sein Schicksal ergeben habe. Ob¬
gleich man jedoch in dieser Hinsicht durchaus nicht ganz
beruhigt war, so hatte man doch kurz vor der Konfirmation
des Prinzen beinahe aufgehört, an dieselbe zu denken, da
eine andere Begebenheit das Interesse Aller im höchsten
Grade in Anspruch nahm. So viel Mühe nämlich Baron
Breitenau sich auch gegeben hatte, das Herz der Prinzessin
Adelheid wieder zu gewinnen, so wenig war ihm dies ge¬
glückt, und unter dem ganzen Personal des Hofes halte er
keinen größeren und behaglicheren Gegner als sie.

Trotz aller Vorstellungen war es ihr indessen nicht ge¬
lungen, die Königin zu bewegen, ihre Wünsche in Betreff
der Heirath anfzugeben, weil es nämlich in dem Charakter
der Königin lag, gerade da mit eiserner Festigkeit auf
ihrem Willen zu beharren, wo sie Widerstand antraf. Die
Verhandlungen in Betreff der Erhebung des Barons in
den deutschen Reichsfürstenstand waren ihrem Abschlüsse
nahe, und da die Prinzessin wußte, daß, wenn diese erfolgt
sei, keine Ausflucht ihr mehr helfen werde, griff sie zu dem
letzten Mittel, das sie noch in Reserve hatte, das aber an-
zitwenden sie sich bisher gescheut hatte.

Von ihrem Kammermädchen hatte sie kurz nach der
Rückkehr des Hofes nach Fredensdorg alle Umstände in Be¬
zug auf die Verbindung, welche der Baron mit der Tochter
des Bierwirths gehabt hatte, erfahren, die er dazu bewogen
hatte, ihrem Vater den Wechsel von fünftausend Thalern,
welchen der Baron ihm ausgestellt hatte, zu entwenden und
ihm denselben zurückzugeben. Als der Vater kurz darauf
den Zusammenhang entdeckt hatte, jagte er in seinem Zorn
die Tochter aus dem Hause, worauf sie immer tiefer und
tiefer in Noth und Elend versank. Eines Abends in den
letzten Tagen, ehe die Konfirmation feierlich begangen werden
sollte, hatte sich ein kleiner, auserwählter Zirkel, in welchem
auch der Baron sich befand, in den Zimmern der Königin
versammelt. Hier brachte nun die Prinzessin die Rede auf
das junge Mädchen, dem sie jedoch einen anderen Namen
beilegte, und indem sie erzählte, daß dieselbe durch die Härte
ihrer Eltern, die nicht wollten, daß sie den, welchen sie
liebte, heirathen sollte, von Hause verstoßen sei, konnte sie
die Schönheit des jungen Mädchens nicht genug rühmen
und beschrieb dieselbe mit so lebhaften Farben, daß sie die
allgemeine Neugier erweckte.

(Fortsetzung folgt.)

I« grösster Auswahl zu unerreicht billigen Preise«
empfehlen:

Ullt ©I*FÖ ©k © in Mohaire und Moire Stück3.—, 5.—, 6.—, 10.—Mit., in reiner Seide Stück 10.—, 12—, 15.—, 24.—Mit.
IWlOFgfdIFÖCiC © und Matinees in Wolle, Veloutine und Waschstoffen Stück3.—, 5.—, 7.—, 10.—, 15—Mk. und hoher.

in Alpacca und Panama , glatt und gemustert , Stück 6 .—, 7 .50 , 10 . , 20 — Mk.

C/OStlMlFftck © in wciss Pique, Stück5.50 Mit. und höher. .
CJ© StlMlI *Ö ©l £ © in Cheviot, blau und schwarz, glatt und mit reicher Garnitur, Stück6.—, 8.—, 10.—, 20—Mk.

in weiss und creme Pique , Stück 12 .50 , 14 .—, 19 .— Mk.

Ut £̂HS€5tl <5© Sliilll © (Kock und Blouse) Stück3.50, 4.50 bis Mk.
Bl © ll ^ exill ©lll €iea ! aus Waschstoffen Stück2.—, 2.50, 3.—, 4—, 5.—, 6.—, 8.—Mk.
B1 © I1S ©I1 in Wolle und Seide7.—, 8.—, 10.—Mk. und höher.

S . Guttmann & Co .,
We !?ei *igasse G.
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Den Herren Baumeistern. Architekten. Bauunternehmer»
und Hausbesitzern empfehle mich zu allen in mein Fach ein»
schlagenden Arbeiten. Bauornamentt » , Dach- und
Thurmspitzen nach «egebene» oder eigenen

Solideste Ausführung fämmtlicher Bauarbeiten in Gas-,
Wasser- u Hcizungsanlagen, Haustelegraphenn.s.w. Lang¬
jährige Tkätigkeit in den grössten Städte» setze» mich in den
Stand, alle», auch den weitgehendsten Ansprüchen gerecht
zu werden.
Eonlante Bedingungen. Reparatur-Werkstatt.

Hochachtungsvoll
Carl Weist,

Installateur und Spenglrrmeister,
Westendstraste1».

Zahn -Atelier J*aul liehm,
Langgasse 28, vis-a-vis dem Tagblatt.

Schmerzlose Zahnoperationen, Plombiren in Gold, Amalgame
ünd Emaille etc. Künstlicher Zahnersatz in Gold u. Kautschuk
mit und ohne Gaumenplatte. Stiftzähne etc. Broschüre über
Zahnpflege gratis. Sprechstunden von 9 6 Uhr. 7548

Mertt -Leiter,
beste aller Leitern,

weil unbedingt sicher , sehr leicht
und bequem, empfiehlt billigst 3672

Franz Flössner,
Wellritzstrasse 6.

Germania -Backpulver
giebt dar wohlschmeckendste und bekömmlichste Gebäck. Ein Miß¬
lingen ist bei richtiger Anwendung vollkommen ausgeschlossen. Preis
pro Backet für 1 Pfund Mehl 10 Pf.. 6 Packete 50 Pf . Rezepte
gratis! Zu haben bei 7552

Apotheker C. Portzelil,
Rheiustratze 55._

15 Pf. Neue Matjes-Häringe 18 Pf.
. Malta-Kartoffeln.

J . Schaab , Grabenstraße 3.
Holl. Vollhäringe St . 4, 6 u. 8 Pf. 7517

1SG,YHO Mk. baar
der Wohlfahrts -Lotterie.ist der Haupt -Gewinn — - - -

16,870 Geldgewinne. Ziehung 31. Mai. LooseL Mk. 3.30,
Liste und Porto 30 Pf. extra, empfiehlt und versendet die
bekannte Haupt- und Glücks-Cottecte von 7300
Carl Cassel , nur Kirchgasse 40,

gegenüber der Schnlgafse.

Künstl. Blumen und BlnttManzcu,
naturprüp. Palmen in gr. Answ. billigst, stets Neubeiren in

l  Vasenzweigen. Das durch den1. Preis ausgezeichnete Damen-
hrrad wurde von mir geschmückt.

» . V. Santen , Friedrichstrabe 31, Ecke Neugaffe.

ÄF Leset Aller
Herren-Anzüge werden unter Garantie nach Maß^ gefertigt.

Hofen3.50 Mk.,Ueberzieher 9Mk..Röcke gewendet 8 M«.,sowie
etr. Mrider ger.u. reparirt bei» . »lieber,Herren -Schneider,
nistnstr. 6, Stb., nahe Wilhclmstr. Reichh. Muster-Collect. 7436

Billig und gut
kauft man bei

J.  Fuhr 5 Goldgasse 12.
«au
«ö

Alle Arten neue Kasten- u. Polstermövel n . Betten,
>ze Haushaltungs -Einrichtungen Bei reeller Bedienung,
ie in Gelegenheitskäufe» alle Arten anständige NNd gute
vel u. dergl. Freier Transport.  7507

Vier Oxhoft ApfelWetN billig zu
Näh. Luisenstr. 41, H. 1.

verkaufen.
7501

Diät und Nährmittel:
Tropon.»omatose

Brand’s Beef Tea,„ EssenceofBeef,
Kassler Hafercacao,
Hafercacao, lose,

'/ - Ko. M. 1.40,
Maggi’s Suppenwürze,

„ Bouillonkapseln,Ijalimann 'sWähr*
salz -Cacao,

INr. Tlieinliard ’s
Uygiama,

Dr. Michaelis
Eichelcacao,

Nestle’« Kindermehl,

Nähvsalz-Tropon,
Liebig’s Eleischextract,
Fleiscliextract „Flagge u

» *Toril,
, Cibils,
v Bolero,

Liebig’s Fleischpepton,
Valentine’s Meat Juice,
Sanatogen,
Plasmon,
Hartenstein ’sche

Leguminosen,
Cacao Honten,

„ Suchard,
Kufecke’s Kindermehl,

— Puro Fleisclisaft , —-
Opel’s Kinder- Nährzwieback,

ehern, reiner MilchzuckerV, Ko. Mk. 1.20,
genau nach den Vorschriftend. Deutsch. Arznei¬
gesetzbuches. Sämmtl. Artikel in nur tadel¬
losen , frischen Qualitäten yorräthig bei
Willi . Meinr . JSSrck,

Ecke Adelheid- und Oranienstrasse . 7549
imf * Fernsprecher Xo . 310.

20 Geschäfte.

Zum

flnastfest
elupfehle mein großartig sortirtes Lager

Auf Abzahlung.
Besonders hervorzuheben sind:

Herren-Anzüge Stück 20-25 M.
Pfingst-Anzüge
Herren-Anzüge
Herren-Anzüge
Sommer-Paletots
Sommer-Paletots
Mm-iu

f/
n
tt
tt
rr

22-28
30-35
40-45
20-30
35-40
10-25

//

n
tt
tt
n
rr

Anzahlung5.—,
wöchentl.Rate1.—.

, Anzahlung6.—,
1wöchentl.Rate1.—.
J Anzahlung8—,\ wöchentl.Rate1.—.
s Anzahlung 10.—,
1 wöchentl. Rate 1.50,
j Anzahlung8.—,
Iwöchentl.Rate1.—.
I Anzahlung 10.—,
I wöchentl. Rate1.50.
I Anzahlung4.—,\ wöchentl.Rat«1.—.

Fertige Damen -Kleider,
Umhänge -Jackets.

Anzahlung von5 Mk. an. — Wöchentliche Rate 1 Mk.

Herren-, Damen- und Kinder - Stiefel.
Alle andere» Artikel , besondersIM-nud Polsterwaaren

ans eigener Werkstatt in gröhter Auswahl unter
günstigen Bedingungen , sowie

Lieferung ganzer Wohnungs-Ciurichtungen.
Kunden, die ihr Conto beglichen , erhalten Credit

ohne Anzahlung.

. Jttmann,
PnattD- int) MNkl-eM -Kmffm. NM

Bärenstrasse 4, I. u. 2. Et. |L | gJ

20 Geschäfte.

ungerifftn, zumeist vonI
groß weid-Gäns.stamm., j

’ nur Heine Federn und!
Daune» Pfd.2.00 M.,l>och>>r!maHaIbdL»neVfd. l
2,65 in trockener und staubfr.Ware hat abzulaffe» !

Erahn,_ Lehrera. D. Altroetz ‘<Oderbruch), Bw.l063gF109
Der sich aus unseren Ställen ergebende

Pferde -Dung
ist vom 1. Juli ab anderweitig za vergeben. 7513

Wiesbadener Kroneu-Brauerei.

Antike Waffen
und ausländische Geweihe,

eine ganze Sammlung von alten Waffen, worunter werthvoll«
Sachen sind, alle möglichen ausländischen Geweihe, sowie sechs
schöne Bilder bekannter Rennpferdeu. dergl. m. habe ich durch
Gelegenheitskauf sehr billig zu verkaufen. 7508

.8. Fahr , GoldWsse 12.
AL „ IX ! ohne Buch über Ehe w. z. vHcmishc nicht
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Schuh-Versteigerung.
Morgen Dienstag,

tzen 29 . c., Vormittags 9 1/« u»d Nachmittags
Uhr a,»fangend , versteigere ich zufolge Auf¬

trags nachverzeichnete Schuhwaare » i»n Saale

„Znm Deutschen Hof'
Goldgasse 2 », 1,

Morgen Dienstag,
20 . Mai , Vormittags vom 11 Ms 1 Ufer

Mi

Sffentlich meistbietend gegen baare Zahlung:
Gelbe Schnür - « . Knopfstiefel für Danien
und Kinder , Zugstiefel , Halbschnhe und
Spaugenschi »he, gelbe « . schwarze Herreu-
Schnürstiefel , -Halbschnhe und Plüsch-
Pantoffel,

ferner hieran auschlietzend:
2V Reste Herren-Kleiderstoffe,
feinste Qualität , für Sommerhose ».

Bemerkt wird , dast die Schuhe nur bester
Qualität und alle Nummern vorhanden sind.

der grossen

Gemälde

Ferd. Marx Nachf.,
Auction

Auetiouator u. Taxator
Bürean : Kirchgasse 8. F. 223

wegen Aufgabe der Ausstellung ¥462

Keine Blechbö - cl».
Emaillehoden _

Tinb*fieu«naillirt werden die altenTWe iirdem
Wiesbadener Emamnwerk,

»iüita 'ögfe 12, . ,y Metzgergaffe3, Mabenstratze 4.
xrs Er wird gebeten, die fertigen Geschirre abznholen̂ da

Wilhelmstrasse 24.

ieter Slnsp.rNÄ öttl
F. Küpper.

EOelin, Für Zöger od.IHützeu.
einzig und Wer
Mittel gegen

wirkendes

Blut und Haut.Letz Mensch
iorpertz regencriren .
srühjahr und ist Vorsicht no

>wendig. Lie sonst so Neve
l Frühjab rssonne wirkt aber sehr

ungünstig auf weißen od.zarten
Teint UM»erzeugt in dieser Zeit

- Jen. Wer sich davor behüten oder solche
»l. vertreiben will, dR gebrauche obiges Ephelin. per Fl. 2.50

H Gcbr.-Anwcisung. Zu haben nur allein achtw der Parf.-
andlunq Spikgelaaffe8 von ll . SmIwW »». Coiffeur.  M2

Püesttm
Zwei sehr gute (garantire für vorzüglich im Schutz)
rfchhüchsen, zwei Martini-Scheibenbuchse», mehrere

uub
J . Fuhr, e 12.

!mellten Sommersprosse
•' vill, i>A

Ein starkes 7.jähriges Lguf - Utll Attg-

Express-Fahrräder zu verkaufen bei
Pferd

Hornung & Co ., Hüfnergaffe 3.

Sötttljc l gebrauchte Ablaufbleche, 1 Tr. . . . . a Schwenkkessel und mehrere Cafferoll...
billig zu verkaufen bei Kupfkrschmied Soll , Webergasse 60. 7876

Ein noch nicht gevr. Luftkiffeu ist bMig zu
Saalgafle 36, Goldlade»

vertäust»

Wegen
Nähmaschine, . ...
(ämmtl. Schneiberwerkzeug

Billig zu verk. 1 gebrauchtes einfchläf. Bett
Metzgergasse 35, 1. ^t63

Gut erh. Herrn -Anzua billig zu verk. Oranienstraße 36, 2.
Schuhwerk und Herrenkleider kauft Jul . « osemfeld,

Metzgergasfe 37. Auf Best, komme pünktl. ins Haus._

Ein gut rentables Hans S3Ä
kaufen gesucht. Offerten mit Preisangabe und RentabilitätS-
nachweis unter Rk. « . IM an den Tagbl-Verlag erbeten.

mit Patentspannring, in ihren Vorthei},en nicht zu übe?-
sindtreffen, sind erprobt, elegant u. von leichtestem Lauf.

Reparatur-Werkstätte, Ersatztheile,
Btun Verleihen.

Vernickeln, Räder
7551

Jacob Becker,
Frankenstrasse 5.

Emailleschilder
SEIDEN-BAZAR8. MATHIAS,

»erben in jeder gewünschten Größe und Fagon in drei Tagen bei
vorhandener Größe angefertigt. 75(1

Sü * Langgasse 86.

Meügei
R

Wiesbadener Emaillirwerk,
eraaffe 3. Mauergafle IS. Graveustratze 4.

^lene Italiener Kartoffeln
lind heute di. ersten-mge. roffm PerMd.̂ 16 r

Bau -Rechnungen werden schnell,
_ _ _ ,, . . . wisseuhaft und billtg
ihrt. Hellmundstraße st, 2 lützkS. 42§?
“ Tayezircr -Arbeite« preiswerth. Schulberg9, P. 6840

vis noch übrigen
sclimerzliarte Horn*
liaut , verwachsene
WHgel entfernt in wenigen
Minuten schmerz-u.gefahrlos

J . liuhl . jcpr . Hei IgcliiUte , Obere Webergasse 44, 2.
Zu sprechen von 12—3'/-, ab 4 Uhr bei rechtzeit. Bestellung

auch ausser dem Hause. 7" '"

Hühneraugen,

Zahnarzt Dr. med. Kaatz
Luisenstrasse 5, Part.

RESTE
ms

sind

Schmuckfedern- s?Spec. : Waschenu. Krausen von
Boa?, Fächernn. Touren. Ver¬

arbeiten direkt roher Naturfedern. Bill. u. umgehende Bedienung.

morgen und übermorgenM . IMensttiacla, Wmöa”1'18-- - - v nächstb. Markisir.
Gcschästsgründung 1881 am hiesigen Platze.  5720

__ _ _ _ ^ - Klireil (Alkohol etc.).
Dr . « Cilcgcl , lliebricli a . Hh ., Rheingaustr. 27. F 197

I
ausgelegt.

Taschen-Fahrplan
des

r..Wiesbadener HagbLatt"
Sommer 1900

zu 10 Pfennig das Stück käuflich im

Verlag , Kanggaff- 27 . ^

MM enori

j
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gtalhalla
Theater.

Vornehmste Specialitätenbiihne am Platze.
lom IO . bis 31 . Tlui:

Comtesse de X.
mit ihres * Lowen -Grupp « ,

Fukushima Royal-Japaner-Truppe,
Heinrich flSlank , A Varag :iit ()ü9 II ros . Nolßcl

und das übrige jgrossariijg -e Prograwi ».rem.
Keule Montag: Probe und Kabotage. -

nach derselben Besprechung.
Um vollzähliges Erscheinen bittet F344

Der Vorstand.
£4444444444444444 ♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦
X Erstlings- und Kinder-Wäsche, t
4  Hemden . Jäckchen , Kinseliln ^ dcrliCn , 4
♦ Windeln , Wickelbinden , Windelliosien , 4
| Leibchen , Lätzchen . Tanl 'kleider , Trag - f
J kleider , Trng -mäntel , Wolkendecken , Steck - Jt kisHCn, Sclinlicken, Hütchen, Hf*““--Häubchen.
X MB"Zu Gelegenheits-Geschenken
j stets passende Artikel
♦ in allen Preislagen.

! Friedr. Exner,
t Wiesbaden , Neugasse 14.
♦♦♦♦♦♦♦444444444 4444444444444 * 4444444

Wetteret*erfahrener Kaufmann
gesucht zum Führen der Bücher für mehrere Tage wöchentlich.
Offerten mit GehaltSansprüchcn unter r . « MS an den
TaghL-Verlag.

Jl Utse n,
0681

Lagerplatz
ichst mit Geleisanschlutz,an der Bahn, möglichst mit Geleisanschlutz, zu miethen gesucht.

Offerten nebst Angabe der Grötze und des MiethprciseS unter
W . B. SÜS ‘

möglichst .
Angabe der Grötze und des
an den Tagbl.-Vcrlag. 3054

Makatfaßrpl'an ß
des ^

Wiesbadener Tagblatt|
Sommer 1900

ju 50 Mg. das Stück käuflich im
Uerlag. Zanggasse 27 . D

Der Plakatfahrplan enthält die Ankunfts- und Ife
Abfahrtszeiten der in Wiesbaden mündenden Eisen- w
bahnen, der Dampfstraßenbahn rc. in übersichtlicher Form j| |
und eignet sich besonders für Gasthöfe, Restaurationen, M
verkaufslokale, Bureauxu. dgl.

Dogge,
2-jährig, schöner Hund, gelb mit w. Brust, treuer Begleiter, zu
oerkaufen Rödcrstraße 35.

Herrschaftliche Billa
LUeinvergst»., VJammer, 3 grötze Terrassen, reich¬
lich Nevenrüume, solid und elegant ausgestattet»
mit wundervoller Fernsicht überd.Ncrothalanlagen,
Stadt und Wald, preiswert»» zu verkauseu. Rai».
Baubüreau Saalgasse l . 6278

Zu kaufen gesucht
»nodcrne, nicht zu abgelegene kleine Bill.» mit 7- » Zt,n.
und etwas Garten zum Preise von 50 55,000 Mk.
Ansf . Offerten«uh » . «- i *« an den Tagbl.-Vcrlag.

18,000 Mk., vorzügliche erfte Hypothek, zu ctbivtn gesucht.
Näheres Kirchgasse 53, Part._

Wäschez. Waschen». Bügel» wird angen. Walramflr. \i,  2 1,
„4 ä 5* .11 , werde » unter Garantie billigst angefertigt

.MUldil Kirchgasse0, Hth. 1.__
Wäsche ii. Kleider zum Ausbess. w. angen. Walramstr. 27, 1 r.
Helenentzratze 27, 2, gut möbl Zimmer>». sep. Hing, zu v.

Wakate:
Walramstratze 21, 2 l,, Ecke Well ritzstrabe, möbl. Zimmer

an einen Herrn oder ältere Dame zu vcrmiethe»._ 3211
„Wohnung zu vernnelhen",
auch anfgezoge « , vorrSthig
im Tagblutt -Urrlag.
Langgasse 27.

Grotzer Hofranm SiÄ 'UE
gesucht. Off, unter >». ool an den Tagbl-Verl. erb. 3162

Nach Maiuz gesuchtRock- und Taitten-
Arheitermnett.

Gute Bezahlung. Dauernde Beschäftigung. Eintritt sofort oder
später. Näh. Mainz, Gr. Bleiche 30, I. (F.Ar.Mz.4080) F128

Wir suchen für unser Eier- und Buttergeschäft ein tüchtiges
gewandtes ehrliches

Laden-Mädchen.
_ J . Hornung & Co ., Hüsuergasse 3.

Junges Mädchen, isr., sucht Stellung ili s. Gesch. gleich w.
Branche als ang. Berk. Off, u. V. JA » « an de» Taqbl.-Verl.

Befftres Mädchen sucht Stelle bei kleiner Familie per
20. Juni . Biebrich, RathhauSstrabc 42, 2. F199

Tapezirergeyülfe gesucht. 6». Bübsamen , Karlstr. s!
Tüchtiger Tapeziergehülfe sofort gesucht. F200

Fr , lirims , Biebrich» Rathhausstratze.

Anständiger Diener,
welcher auch Krankenwagen zu leiten versteht, wird gesucht, um
Kranken in e. Badeort zu begleiten. Wo? sagtd. Tagbl.-Verl. 7562

Verloren
ein schwarzes spanisches Spitzen-Kopstuch am Samstag
Nachmittag von Frankfurters»!;. bis Kaiser-Friedrich-Platz. Gegen
Belohnung abzugeben4 Jahreszeiten, 54.

p &- Armer Arbeiter verlor am Samstag Abend ein rothled.
Täschchen mit Wochen!. Abz. g. Bel. Schachtflr. 30, 3 b. Wagner.

Ei» Kind in Pflege zu geben. Näh. in>Tagbl.-Verlag. 7561

Ein Wittwer mitll. Jahre, ohne Kinder, sncht i» einer
Wirthschaft oder Metzgerei als Geschäftsführer bei einer
Wittwe Stellung. Offerten unter « . « . *4 « an F76

Haasengtein & Vogler A.-Ct., Frankfurt a/M.

Wohlerzogene isr. Dame
(19 Jahre) sucht in feiner rclig. isr. Familie durch gute» Verkehr
sich gewandtes Auftreten und bessere Ilmgangssorme» anzneignen.
Pensionatc ansgeschlossen. Offerten mit Vergiitungsansprücheu
richte man unter L. Ii . S« N an den Tagbl.-Verlag.

Disting. j. Dante faftegsfS
Pariser Ausstellung. SKÄfi .1’- 53

Neu! D. R . G. M. 110170. Neu!

I

Kurhaus zu Wiesbaden.
Montag, 28. Mai:

Abomiements-Concerte
des städtischen Kur Orchesters, unter Leitung seines Kapell*
Musters, des Königlichen MusikdirootorsHerrn Louis Lüstnet,

Nachmittags 4 Uhr:
1. Jonathan -Marsch . MillScker.
2. Ouvertüre zu „Die Zauberflöte“ . . . . Mozart.
3. Leitartikel , Walzer . Joh. Strauss.
4. Karnarinskaja , Caprioco über zwoi russische

Volksmelodien . Glinka.
5.  Finale aus „Der Freischütz“ . Weber.
6. Absehiedsstänilchen, Lied für Trompete . Herfurth.

Herr Schüniger.
7. Dur und Moll. Potpourri . . . . . . . Schreiner.
8. Meine Nachbarin , Polka . Waldteufel.

Abends 8 Uhr:
1. Festinnrseli . E. Wemheuer.
2. Ouvertüre zu „Dimitri Donskoi“ . . . . Rubinstein.
3. Einleitung zum 3. Akt aus „Das Heimchen

am Herd“ . GoMmark.
4. Schön Japan , Mazurka . Ga,me.
5.  Die Fingalshöhle, Concert-Ouverture . . Mendelssohn.
6. Largo . Händel.

Solo-Violine: Herr Concertmeister Inner.
7. Tonbilder aus „Das Rheingold“ . . . . Wagner.
8. Csardas aus „Coppelia“ . Delibes

R. üayer’s
Wasser -ZerstÄoImiigssapparat

als J &asensprenger und Fontaine
ist der praktischste aller anderen Systeme.

Vorzüge:
Bogiessungsfläclie1 bis 8 Meter, je nach Belieben.
Verstellbar, ohne den begossenen Rasen zu betreten.
Kann auf 30 Ctm. Besprengungsfläche reducirt -werden, daher für Bassins — « rotten etc. als Fontaine

zu verwenden.
Ohne jede Mechanik, keine Reparatur , kein Oelen etc.
Leicht und bequem zu handhaben.

Preis Mk . 15 .—.
Zu beziehen durch die Hauptniederlage:

CtekF . KfrscliItofeF , Langgasse 32,
sowie durch sammtliche Installationsgoschäfte und den Erfinder, Rudolf Mayer * Nerostrasse 25. 6911

Für Wirthe!
Ein grosser Posten

!BieFl »eeheF 9 o,s l.  geaicht, ioo stück Mk . —
IMeFglaS -ü llt ©Ff§f&& kor-:., dazu passend, 100 St. Mk . T . l£#

Billigste Bezugsquelle für Wirtlie und Pensionen.
Kaufhaus Nietichmanii

29. Kirchgasse. Kirchgasse 29.

Mich freue» die vielen Gaten und Tücht'gen,
Obgleich so Viele dazwilchen belsen. —
Die Deutschen wissen zu bericht'gen.
Aber sie verstehe» nicht nachzuhelsen!

Dnnksagnng.
Für die aufrichtige Theilnahme an dem uns

so schwer betroffenen Verluste unseres Vaters
sagen wir allen Bekannten, insbesondere den
Beamten und Arbeitern der Gas- und Wasser¬
werke, unfern innigsten Dank.

Geschwister Knieviem.

Ans de» Mirsbadeurr EioUstandsregifter«.
Geboren. 19. Mai: dem Fuhrmann Georg Krennriche.S ., Michael

Georg Emil; dem Garderobier am König!. Theater Joseph Lutz
e. T., Emma. 21. Mai: dem Droschkenbesitzer Karl Gemüter e.
©., Karl; dem Kaufmann Friedrich Exnere. S ., Friedrich Vaul
Max Heinrich; dem Schutzmann Julius Schollese. T., Clara
Marie Emma. 25. Mai: dem Fuhrknecht Georg Kießlinge. T.,
Maria Philixpine. t ,

Aufgeboten. Fuhrmann Jacob Kops zu Biebrich mit der Wittwe
Johannrtte Fischer, geb. Franz, daselbst. Rechtsanwalt Otto
Föhr zu Lndmigsburg nüt Mein Nandaus hier. Kaufm.Wilhelm
Klingeihöfer hier mit Mina Münzert hier.

Verehelicht. Hausdiener Johann Hild hier mitFricderikeSchmander
hier. Verwittw. Garttnarbeiter Wilhelm Rock zu Bierstadt mit
Pauli»« Aittony hier. Seilergehülfe Hermann Freyer hier mit
Elisabeth«Aiöhn hier. Kutscher Anton Schwarz hier mit Eiisabethe
Thurn hier. Kutscher Alexander Schoch hier mit Marie Fuchs
hier. Gärtnergehiilfc August Früh hier mit Dorothea LickverS
hier. Bäckergehllife Jakob Preutz hier mit Margarethe Zatt hier.
Taglöhner Rudolf Gerlach hier init der Wittwe KatharinaR-tfen-
berger, gcb. Schneider, hier. Kreirbaumeister Franz Krapp hi»
mit Luise Hees hier. Bäckergehülsc Friedrich Hauser hier mit
Elisabeth Schäfer hier. Kgl. Leutnant und Adjutant imFüstüer-
Regtinctik von Gersdorff iHess.) No. 80 Günther von Gorckinstk
hier mit Antoinette Niersirasz hier. Taglöhner Friedrich Getb
hier mit Wilhelmine Eisendach hier. SchuhtuachergedülfeHtrntann
Zeh hier mit Therese Hömbcrger hier. Dachdeckcrgehüise Karl
Eckhardt hier mit Maria Horst hier. Verwittw. Taglöhner Emil
Astheimrr hier mit der Wittwe des Taglöhners Johann Adam
Thomä, Luise, aeb. Damm, hier.

Gestorben. 25. Mai: Dienstniagd Elisabeth Herling, 19 I .; Kgl.
Amtsgerichtsrath Julius Witzmauu, 49 I . 26. Mai: Melame,
T. des Taglöhners Jakob Klein, 6 I .; Bernhard, S . des Hans»
dienerS August Martin, 5 M.



2. Beilage 51tnt Wiesbadener Tagblatt.
Ko . 248 . Abend - Ansgahe. Montag , den 28. 48 . Jahrgang . 1900.

J KirchenhsMi -Loose h 1 Mark, 11 Stück 10 Mark (nacti auswärts Porto u. Liste 20 Pf . extra ),n > . i TUT• . . .£ . 1.11 .1., n ß Annvnl . DallltZiehung schon am 31. Mai 1900, empfiehlt das Genoral -Debit
J . ktasacn , Wiesbaden , Kirchgasse 60,

sowie alle bekannten Looso-Verkaufsstellcn. 6274

Wiesbadener

Verein vom rothen Kreuz.
Dienstag , d. SS Mai , Nachmittags 5 Uhr,

findet im Schwesternhaus , Schöne Anssicht 21,
die diesjährige

la Süßrahmbutter bei 5 Psd. u. mehra Mk. 1.04.
C. F. W. Schwanke. SLlmIbachcrsitchk 49. Tcletzliou 414,

statt
General -Versammlung

Tagesordnung:
1. Jahresbericht.
2. Kassenbericht.
3. Wahl der Nechnungsrevisoren für das Jahr 1901.
4. Anträge und Vereinsangelegenheitcn. F 214

Zu zahlreicher Betheiligung ladet ergebenst ein
Der Vorstand

-es Wiesbadener Vereins vom rotheu Kreuz.
_ I . A.: Pr . Wibel.

Schrittzähler,
bis 25,000 Schritte genau anzeigend, unentbehrlich bei Terrain-
r»r«n , interessant für Touristen und Spaziergänger , das
Stück 12 Mk . bei 7496

täg.  Otto Hm , Uhrmacher, Mühlgasse 4.

Handschuhe.
Grosse Auswahl in allen Sorten MandscHuIien zur

Frühjahr- h.  Sommer-Saison.
Wascliärlitc leinene u . Häiiiscli Lcdcr -lmitation-

Handschuhe in grosser Auswahl.
Seidene und Hl de perse . Hnndscliiilie mit verstärkten

Fingerspitzen.
StoH '-Handschuhc von 50 Pf . an.
E,eder *lniitatians >Hnndsciiuhe , 4-knöpf ., gute Qualität,

Paar 1 Mk.
Halb -Handschuhe in grosser Auswahl.
Hadfahrer -Handschuhe in grosser Auswahl.
Prima schwarae und farbige Cilace - Handsel »« he,

vorziigl . Qual . . „
Sned -Handschulie , 4-knöpfig , gute Qualität , Paar von

1.90 Mk. an . _ ,
Alte Sorten Glace -, Sued *, Wasch - und Juchten"

leder - ltandscliulie zu den billigsten Preisen.

Grosse Auswahl Cravatten
in den neuesten modernsten Hessin * und I aoons.
Hosenträger , Uragen , Manschetten , nur gute Quali¬

täten , zu den billigsten Preisen . 6882

Neue Sommer-
Malta -Kartoffeln!
-t schöner großer Heller Waare , sowie

Neue EgyPter Zbiicbelu
in prima iiiittelgroßer silberheller Waare empfiehlt z» billigstem
Tagespreis wie jede Concnrrenz

,L . lloi ’ nuii ^ Co . , Häfnergasse 8.
Telephon392.

Blitz-IH»tterfäBger
trennt das Eiweiss sofort vom Eigelb ohne durch¬

einander zu laufen . 7550
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Ei*i©li Stephan^
«rosse Burgstr . 11. Telephon 736.

€Jg . Selm
Handschuh - Geschäft.

Wiesltadeii. 17. Langgasse 17. Wiesbaden.
1.50 Mk. Kilo-Biichsc Brriislcinlach

größte Anerkennung , bei Oarl Zi »*, Grabenstraßc 30 . 7f

McheVsrstziMG 000 ,
feinste Mchlmarke der Gräfl . v. Steinberg 'schen Mühlenwcrke , aus¬

gezeichnetes Kuchen- und Haushallungsmehl,

Mmb 14  ßsg.,flr« chcmsmmlc»L13  W.I
7059

Bruchleidenden empfehle mein reich ass.
_ Lager in Bandagen jeder

Ärt , solid, dauerhaft und gut sitzend, von 2 Mk. an . Gürtet,
brnchbänder, äußerst angenehmes Tragen. Ganz des. mache aus
meine neue Patent - Leibbinden aufmerksam ; dieselben sitzen
tadellos und rutschen nicht . Jrrigatenre , comvl., 1-50 Mk..
Klystirspritzen50 Pf., Suspensorien jeder Art v. 50 Pf. an.
Präservativs ». Pesarien in qr . Auswahl zu äußerst btll. Preiseiu

t . Merten , vorm . 4' . Mildner , 6999
ßirnftpiiftrnke 2. 9)1(Uft ft tö fee.

das feinste aller Bisqnit - und Biüthen - resp. Confeclmehle.

13» 18  Dfll., bei 10  D» ä 17  W.
Alle sonstige» Coioniiilwoinc» zn be

kmiiiteii liilligstc» Tagespreisc»
Lebensmittel -Consumgejchäst V . W.  Schwanke,$WDidlHlH.49, ■■Keltfon 414.

Titschdecken
von 3 Mark bis 50 Mark empfehlen in grösster Auswahl
bei anerkannt guten Qualitäten 5846

■ O E " Q , ,A[, Museumstrasse 4,
j . C/£ l’ . Ollill , Ecke Delaspecstrasse 3.

Von Seiner Majestät dem Kaiser
nebmigte Wohls.,hrtsloos « ä 3 3)11 30genehmigte Wohls .,hrtsloose k 3 33if. 30

31. Mai u. folg. Tage , Hauptgewinne Mk. „ ,
16 870 Geldgew.) habe noch einige abzngeben. Man beeile sich
mit dem Ankauf von Loosen, da solche bald geräumt sein werdeii.
Zo. de Pallois , Langgasse 10, älteste, mit den meistê tUewinnen
bebartitt Haupt -Coffccie. 7241

Wöchnerinnen u. Kranke ®«t« Mittagsns^
. . . .. . I wird außer dem Hause abgegeben tn der Küche des Eivu-AVasserdichte

Hett » Unter.
lagen von
Mh . 1 .5 «» bis
5. — per Meter,

Irrigatoren,
Clystirsp ritzen,
Verband Stoffe
Bettpfannen,
Brnsthütchen,

«Milchpumpen,
Aechte Kreuzn acber

Mutterlauge,
Kreuzr .acher Salz,
Stassfurter Salz,
Seesalz,
Eisbeutel,
Pie berthermo'

meter,
Badethermometer,
Einnebmegläser,
Krankentassen,

Inhalation«
Apparate,

Urinflaschen,
Guttaperchatafft,
Billroth Battist,
Mosettig Battist,
Eeibbieden,
Leibumschläge,
Halsuinsebläge,
Brustumscblägp,
Suspensorien,
Glasspi itzen,
Obrenspritzen,
Nasendouchen,
Platin -Itäuoher-

lampen,
Desinfectionsniittel,
Medicinische Seifen,
bade-

Schwämme,
Mineralwässer,
Mineral -Pastillen.

l ' uro Plelschsaft
Valentine ’s Meat Juice,
Liebig ’s Fleisch-

Extract,
Liebig ’s Fleisch -Pepton
boiuutase,
Sanatogen,
Trsjiou,
Plasmon,
Lahmann ’s Nährsalz-

Cacao,
Di', ’rheinliardt ’s

Hygiama,
Kasseler Hafercacao,
Dr . Michaeli '» Eichel-

Cacao,
ITartenatein ’sche

Legumin ose,
Quaker -Oats,
Cacao Houten,
Cacao Gaodtke,
Cacao , lose ausge¬

wogen . 1303
Billigste Preise.

wird außer . .
Friedrichstraße 22.

l-Cafino«

I ». Waldhausen , Restaurateur.

Beste Waare. —~„—
Chr . Tauber , Kircfujasse 6,

Drogenhandiisr.g und Artikel zur Krankenpflege.
Teleylicn 913.

laurus camphora.
j Ein seit 30 Jahren bewährtes T«!UHemiHel von hervor

ragend. Eigenschaften u . grösst , hygienischtm Wert ist

Dr.Milt iss§er’s Öampher-Seifs
mit 25 % fst . raff. Campher hergestellt von

IAd . Osterberg - Graeter , Stuttgart.
Zu haben ln

1psthekes,Brogeriea,Seifen-,Parfflmcric-II.Friseargtsciinea.
g - Man achte beim Einkauf auf obige Schutzmarke ..:

I In Wiesbaden zu haben bei : I “ . A . Stoss , |
Mediz. Waarenbaus , Taunusstrasse 4.

Lurk'r Arznei•Oleine.
Ä

‘Ti

Prämiiert:
Brüssel 1876.

Siuttflart 1881u.1894.
Porto Alegre 1881.

Wien 1883.
Leipzig 1892

Königsberg 1895
Baden - Baden 1896

In Flaschen i ca . 100, 260 und 700 Gramm . - Die grosse-
Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit z .Kurgebisucb.

Btirk’s Pepsin- Wein.
Dienlich bei ■oHwaell ^ m oder
Miiqen, Sodbrennen , VOMCblolmtaftg» pW

. . m Genusses von Smntuoson eW.
31. 2.— und M. 450.
Mit edler ,Weinop boreitote,
Appetit erroßende , ällge-
meih krSftlgönae,
venstirkend « urttt
bildende diätetische
parate Von hohem , stets

den Folgen übermässige:
In Flaschen ä M.

Bnpk’s Shiiü-Kaimifl 1,
ohne Eisen , eUss, selbst von
Kindern gern genommen , fii
Fl . i M. 1.—,M.2.— u . M.4 —.

Burk’s Eissn-China-Wsin
wohlschmeckendund leicht
verdaulich . In Flaschen a
M. . M. 2.—und M. 4.50.Analysiert imChem

Laborator , der Kgl.
Württ . Centralstelle
f . Gewerbe u. Handel
in Stuttgart . — Von
Yi*I. Aerst .empfolil.

Za haben in den Apotheken.
Hof -Apotheke von i * r.

gleichem und garantiertem
Geh Alt an den wirksamsten
Bestandtoilen der China¬
rinde (Chinin etc .) mit und

ohne Zugabe von Eisen.

Man verlange ausdrücklich : Burk ’s Popsia*
W # i :a , Burk ’s CMna - Woin u . s. w . und
beachte die Schutzmarke , sowie die jeder Flasch-
beigelegte gedruckte Beschreibung . l

Engros -Lager : F120
Lado in Wiesbaden.

Billigste BezugsWelle!
Kinderwagen 18 Mk., mit Gummi-

rädern von 25 Mk. an , 40 Mk. die
feinsten Promenadrwagrn . Alte Neu¬
heiten in : Sportwagen , Sand - und
Leiterwagen , Kindertische, Stühle,
Trinmphsttthle , eompl.Tnrnapparate,
Croquetspiele, Hängematten , Luxus-
u . Lederwaaren , Handtaschen» Handkoffer, Schulranzen
u» Portentonnaies . Spazierstoeke. Alle Neuheiten in
Dpietwaare » und Phonographen . — Reparaturen nn»
Ausziehen von Gummireifen werden billigst «nsgesuhrt.

A . Alex * , Saalgafie 10.
Telephon 694 . 3933

mm

Von allen Fußbodenlackei? ist IV, »*« ' » ächter

Glanzlack
der beste und billigste. Jeder damit gestrichene Fußboden trocknet
über Nacht hart bei hohem Glanz . 668«

Stets vorräthig in Patentdosen a 1 Ko. bei:
Harke * Ksltlomy , TailllllSstraßk 5.
W . Iwräfe , Webergasse 37.
A . Mosbftj -n , Kaijer -Friedrich -Ring 14.
V. i*ori -/.€sbl , Rheinstraße 55.
Hcti . Koos . Metzgergass« 5.
Willselm Selsüsl , Friedrichstraße 16.
lA Uiiclm M.-itilil , Micbelsbera 23.

Badewannen und Sitzbadewannen
in nllen Cärössen.

Badewannen ffÄTST
Badeöfen far  Oae - mKohUafeaerung,

Gaskocher ä WSi 'KÄ “ *
empfiehlt 3851

Carl Kocl » ,
luHtallathm und Spengler - Geschäft,

Ecke Bahnhof - und Luisenstrasse 15.

ffÖlie IMSUlSkßltßffÜl W .'̂ Wetoer ^ aBcrttnbftr . 3.

V 176

©in Hofrath und Universität « - Professor
und sänf Aerzte  begutachteten
am- eidlich  Vor Gericht men»«
überraschende Erfindung

gegen vorzeitige Schwäche!
Broschüre mit diesen Gutachten
und BAT Gerichtsnrtheil
franco für «v Pfg . -Marken,

pg “- m  existirt nichts Aehnltchesl ' aiil Iwnsseu , Köln a. Rh. No. ,4o»

I Bibrations -MasiKge , -
f System Mnschik, D . R . P .. i. d. beste, Vibrations -Maßage.
1  Günstige Erfolge bei Gicht, Rbenmattsmns , Nervenleiden,
% Neuralgien (Ischias ), Schlaflosigkeit Zu kmpfehien gegeii
C Fettablagerung , Frauenleiben , Circulationsstormigen , Stoff-
2 wechselkränkheiten n. s. w. Die Vibration bringt seihst da
% Erfolge , wo manuelle Massage ganz anSge,chlosseii. «st (bei
ch Herzleiden), durchgreifendste und drnuach angenehme Massage.
% ler *tlicf) empfohlen und ärztliche Anordnungen werden
t  qewissenhast ausgeführt. Vorzügliche Schule und Erfahrung.
£ Ade Anskunst bereitwilligst und kostenlos.
^ Johannes Hncik , Langgasse 48, 2, N . d Kochbr.
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Neu eröffnet.
Der Mainzer Schuh »Bazar »■Philipp § chttnfeld

eröffnet heute im Hause des Metzgers Hartli , jÜHPlitstPasS © 11 , in einem der Neuzeit entsprechend umgebauten Laden ein im modernen Style

scUoni” Schuhwaaren » Geschäft.
Zu den Feiertagen empfehle 7520

grösste Auswahl aller Arten Schuhwaaren.
Nur gute Qualität und billige Preise . — Specialität : Feinste Herren-, Damen- und Kinder - Stiefel . — Handarbeit.

Neueste Fneons . — Bequeme Passformen.

Haupt -Geschäft seit 1887 : Mainz , Kl. Emmeranstrasse 2 . — Filialen : Wiesbaden , Goldgasse 17 u . Marktstrasse II.

Consmii-Berkauf
von

Sal . Mayer,
43. Wellritzstraße 43.

empfiehlt sich in allen Colonialwaaren in beste» Qualitäten zu
den billigsten Preisen, besonders cinpsehlc meine vorzüglichen

Mehle:
Weizenmehl0© 20 Pf .,

do. , 0 17 ,,
do. 1 15 „

Fürstenmehl in Säckchenä 27a u. 5 Kilo.
Telephon 748. Telephon 748.

Christoph -Lack
als Fuhboden-Anstrich bestens bewährt,

sofort trocknend«nd geruchlos,
von Jedermann leicht anwendbar,

i» gelbbrauner, mahagoni, »ußbanm u. eichen Farbe, streich-
seitig geliefert, erniöglicht es, Zimmer zu streichen, ohne
dieselben außer Gebrauch zu setzen, da der » ««angenehme
Geruch und das langsame Trocknen, das der Oel¬
sa eb« und dem Oettast eigen , vermiede « wird . 4056

Franz Christoph, Berlin.
Alleinige Niederlage für Wiesbaden:

Drogerie Hoebus , Taunusstratze 25»
Telephon 2007.

Vorzüglicher Apfelwein
per Flasche(°/. L.) ohne Glas 80 Pf .,

bei Abnahme von 25 Flaschen „ „ 28 „ empfiehlt
A. C . Biirgener , Weinhandlnng.
t.  C . BUrgener Xarlif . , Hellmundstraße 27.
Deutsche Nährmittel-Gesellschaft (G. m. b. H.) ,

Marktstraße 19 a.
Heiur . Hans , Moritzstraße 64. 5424

Oestrich im llheingau.
Hotel Steinheimer.

Dienstag, den 20., und Mittwoch, den 30. Mai: (No .34430)fs?
Oestricher Dippemarkt.

Grosser renovirtcr Saal mit Nebenräumen . — Elektrische Beleuchtung . — Stallung.

Man beachte, --'WA
daß mein Sattlergeschäft $| ftl * dietzgergaffe 35 (nächst
der Goldgasse) sich befindet, worauf ich ansmerksam mache. 5136

F \ ILaifimert , Sattler.
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Wie neu wird Jeder
mit Bechtel's Salmiak-Gallseife gcivaschene Stoff jeden
Gewebes, vorrätdig in Pack, zu 20 und 40 Pf . bei

louis Scliild , nur Lauggaste 3 , E . Unebus,
Ed . Breeller , W . H . Bär !«, I Leudle.

Auch zum Teppichreilligen sehr bewährt! 1937

7462

M Kein Lade«. 48

Gardinen Reste
(von 1—5 Fenster passend)

zu staunend billigen Preisen,
sowie

Spachtel- Gardinen und Stores
in allen Qualitäten und großer Auswahl.

1. Bogtländisches Gardinen-Lager,
9, 2. Marktstraße9, 2

(kein Laden),
im Hause des Herrn Apotheker Sieberl.

I » Kernseife» »<«»-«--«»>.
Seifeupulver , Ar SPATf,,'."'
Bleichsoda, ""
Borax, ge»,., per Pfd. 3V Pf.
Soda 10 Pfd . 35 Pf.

11 . LNoi 'ÄlWkl , Römerberg 2/4.

billigst.
Rollschutzwände

»ranz » lössner , Wkllritzstraße6. 574k

Ausgabestellen des „Wiesbadener Tagblatt ",
2 mal täglich erscheinend»

»0 Freiberlageu— darunter „Alt -Naffan", Blätter für »assauische Weschichte und Kulturgeschichte, „Jllustrirte Kinder-Zeitung- »nd
„Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatt" —

(Bezugspreis 59 Pf. monatlich)
find die folgenden und nehmen Bestellung««» zum Bezug jederzeit entgegen

Aarotrasse : W. Kliugelhöfer, Seerobenstraße 16.
Ade »heidstrasse : W. H. Birck , Ecke der Oranienstraße;

W. Jung Wwe., Ecke der Adolphsallce; 4». Nieolatz,
Ecke der Karlstraße; C. Erb , Ecke der Schiersteincrstraße.

Ad »er st raste : Carl Groll , Ecke der Schwalbacherstraße;
Chr. Schiebeler, Ecke der Schachtstraße.

Adolphsallee , W . Jung Wwe ., Ecke der Adelheidstraße;
C. Brodt, Albrecbtstr. 16; Fr . Groll, Ecke der Goethcstr.

Albrechtstrasser C. Brodt , Albrechtstraße 16; Carl
LintrenkoHl, Ecke der Moritzstraße; Th. Kolb, Albrecht-
straße 42.

Baiiahokstrasse r G . Engeln »«» » , Bahnhofstraße 4.
Berirainstrasser PH. Pri «»z, Ecke der Eleonoreiistrnße.
Bismarch -Bia ^ r A. Höpfner, Ecke der Bleichstraße 32;

A. Senevald, Ecke der Hermauilstraße.
Bleichstrasset E . Hermes , Ecke der Helenenstraße 2;

M . Scherger , Ecke der Hellmundstr . ; Ehr . Weimer , Ecke
der Walramstr. ; A . Höpfuer , Ecke des Bismark-Ring 21.

Bliicherstrasse t Jac . Helbig , Blücherstr. 4 ; Fr . Henrich,
Blücherstraße 24.

Bii »» tvstrasse t W . Kliugelhöfer , Seerobenstraße 16.
Oambachtlial : Th . Hendrich , Ecke der Kapellenstraße.
Boiziieimeritrassc : Heinrich Pfast , Dotzhcimerstraße 22;

Ad. Weber, Ecke des Kaiscr-Friedrich-Ring 2.
Orudenstrassei W. Kliugelhöfer , Secrobcnstraße 16.
Eieonsrensirasse : PH. »Prinz, Ecke der Bertramstraße.
» anlbrnnnenstrasse : Fritz Engel , Eckt der Schwlll-

bacherstraße.
M'eldstrasset C. Herrmaun , Feldfiraße 2 ; I . Forst,

Feldstraße 19. '
franheastrasnes E. Rudolph , Ecke der Walramstraße;

W. Schnurr, Frankenstraße17.
M'rii -drichstrasse : F . Philipp «, Ecke der Neugaffe;

Beysiegel, Ecke der Schwalbacherstraße 15.
«oeiheairasse : Fr . Groll , Goethestraße1, Ecke der Adolphs¬

allce; W. Klees, Ecke der Moritzstraße; R. Sanier , Ecke
Oranienstraße 50.

Gustav - Adolfstrasse : W . Lanx , Ecke der Hartiugstraßc.

Hartingetrasse : W . Lanx » Ecke der Gustav-Adolfstraße 16.
■lelenenstrasse : E . Hermes , Ecke der Bleichstrabe

B. Oehlschläger, Ecke der Wellritzstraße.
»eiluiuudstrasse I Adolf Hatzbach, Ecke der Wellritzstr. ;

I . C. Bürgener Nachfolger , Helliuundstraße 35;
M . Scherger , Ecke der Bieichstraße.

Ilerderstrasse I Carl Kotz, Ecke der Körnerstraßc.
Hermannstrasnet A . Senevald , Ecke des Bismarck-Ring.
Bicrr » Kartenstrasse : Fritz Gernaitd , Herrngartenstr. 7.
Hirtehgrabem Carl Petrtz , Steingasse 6.
■Sahnstrassei F . Schmidt , Ecke der Wörthstraße.
Baiser -rviedrich -Biitg : Ad. Weber, Ecke Dotzheimerstr.;

A. Mosbach, Ecke der Jahnstraße.
Hapeiieaitrauei Th . Hendrich , Ecke des Dambachthal.
Wlaristrasse : A . Ricolatz , Ecke der Adelheidstraße; H. Neef,

Ecke der Rheinstratzc.
Melterstrasse : Louis Leudle , Ecke der Stiftstraßc ; I . Forst,

Feldstraße 19.
Eiörnerstrasse : Carl Loy , Ecke der Herderstrabe.
Biirchgasse » A . Wirth Nachf . (Fr . Lanpns ) , Ecke der

Rheinstraße; I . Staffen , Kiechgasft 60, nächstd. Marktstraße.
B.ahustrasse t W. Kliugelhöfer , Seerobenstraße16.
L.n»embnrKstrasse : TH. Kolb, Albrechtstraße 42.
Mauerjasiei Fritz Romprl . Ecke der Nengaffe.
«Naaritiusstrasse : Iac . Mi »»or , Ecke der Schwalbacherttr.
Michels berget Carl Kneftli, Ecke des Gemeindebadgäßchens.
Jtioritz . trasse : Carl LittnettkoHl , Ecke der Albrechtstraße;

I . W. Weber, Moritzstraße 18; W. Klees, Ecke der
Goethestraße; Hch. Maus , Moritzstraße 64.

Nerostrasse : Karl Erb Nachf ., Nerostraße 12; Louis
Kimmel, Ecke der Röderstraße.

N’eugasse : F . Philiptzi , Ecke der Friedrichstraße; Fritz
Rompel, Ecke der Mauergaffe.

N' icolasstrusse : Fritz Gernand , Herrngartenstraße7.
«»rauieustrasse : W . H. Birst , Ecke der Adelheidstraße;

R. Sanier, Ecke der Goethestraße.
»Platterstrasse : P « I . Weil , Platterstraße 42.

»beiustrasse : A . Wirth Nachf« (Fr . LanpuSI,
Ecke der Kirchgaste; H . Neef , Ecke der Karlstraße;
F. A. Dieustbach, Ecke der Wörthstraße.

Böderstrasse : Louis Kimmel , Ecke der Nerostraße;
Phil . Kiffel, Nöderstraße 27.

«Löiuerbergc : Heinrich Krug, Römerberg 7.
INO«, » Strasse : I » Birst , Ecke der Westendstraße.
Srhaciiistrasse : Chr. Schiebeler, Ecke der Adlerstraße 28a
Schiersteinerstrasse : C. Erb , Adelheidstraße 76.
Al !>», >»Ibaclierstlasse : Carl Groll , Ecke der Adlerstraße;

Jac . Mirtor, Ecke der Mauritiusstraße; Fritz Engel» Ecke
der Faulbrnnnenstr. ; Beysiegel , Ecke der Friedrichstr. 50.

Sedanplatz : Milh . Weber , Westendstraße 3.
Sedanstrasse : Georg Fischer , Walramstraße 31.
Seerobenstraasc : W . Klingelhöftr , Seerobenstraße16.
Steingasse : Carl Pttry , Steingasse6; C. Ernst, Steiu-

gasse 17.
Stiftstrasse : Louis Lendle , Ecke der Kellerstraße.
Tauuutstraüie : E . Griinewald , Taunusstraßc 34.
HVa >h,niihlstrasse : W . KlingklHöser , Seerobenstraße 16.
NValr » ,nstrasse : Georg Fischer , gegenüber der Scdanstr.;

E. Rudolph, Ecke der Frankenstraße; Chr. Weimer,
Ecke der Bleichstraße.

Wellritastrasse : Adolf Hatzbach , Wellritzstraße22;
B . Oehlschläger, Ecke der Helenenstraße.

Westendstrasse : Wilh . Weber » Westendstr. 3; I . Birst,
Ecke der Noonstraßc.

Wörthstrasse : F . A » Dikttstvach , Ecke der Rheinstraße;
F . Sstimidt, Ecke der Jahnstraße.

Ferner in:
Biebrid »: Heinrich Scheurer, Nathhausstraße 11.
Bierstadt : Carl Häuser , Rathhausstraße 2.
Bolzheim : Friedrich Ott, Wiesbadcnerstraße1k.
Erbenheim : Ortsdiener Stahl , Kloppeicheimecstraße.
Ramimch : Carl Schwalbach, Bnrzstraße 144.
Sonnenberg : Philippine Wieseuborn , Thalstraße 2.
Waldstrasse Biebrich : Carl Zuber , Waldstraße 14.
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